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Motto: Jetzt kaufen heißt
Seid verdienen!

Franken haben wir im letztjährigen Ausverkauf Möbel abgesetzt. Diese enorme Ziffer beweist mehr
als alle Worte. Um die unerreichte Leistungsfähigkeit noch schlagender unter Beweis zu stellen,

gewähren wir dieses Jahr den außergewöhnlich großen At

Rabatt von Prozent
auf die im Coupon erwähnten t Ausstattungen. Verlangen Sie heute noch diese interessanten photographischen Prospekte.

Teilausverkauf
Amtl. bewilligt in Zürich und Bern vom 21. Jan. bis 18. Febr., in Basel vom 30. Jan. bis 18. Febr.

Dieses gediegene Schlafzimmer in solidem, geradezu unverwüstlichem Hartholz kostet jetzt nn?!

Schöne Aussteuern von Fr. 965.

Ntztto mit 20 "/» Rabatt Fr. 195.-
jetzt nur Fr. 770.— netto

w Jahre Garantie mit Gratts-Jnstandhaltung der Möbel, kratisênlagerung während 12 Monaten.
Aus Wunsch Zahlungserleichterungu. Bahnoergüwng(Schweiz) fürt Person betàlfvon Fr. 1000.—, für2Pers. bei Kauf oon Fr. 2000 -

Lieferung franko Talstation S. B. B. oder mit Autocamion nach Vereinbarung,

êì / Senden Sie diesen Coupon sofort ein

20
auf nebensteh. Prospektpreise

Senden Sie uns unverbindlich und kostenlos den
neuen Prospekt 312 a für Schlaf-, Speise, und Wohn-
zimmer in der Preislage von

1. Fr. 1480.-,2. Fr.2080.-, 3. Fr.22S0.-, 4,Fr.Z5«0.-
-/.A»°/°Rab.2Se.- 41«.- 450.- 708.-

netto Fr. kl«.- Fr. I««.- Fr. III«!.- Fr. »32.-
(Richt Gewünschtes bitte streichen)

Name u. Beruf:

Wohnort». Adr.: Basel Zürich - Bern
Aus die Ausverlaufspreise können wir weder Skonto noch Berufsrabatte abgeben.
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cnovîlireUîvrer»
maelle icll sutmerlcLarn auk âie neu ei-sekievene »V»»V lu Lllren
<ies seligen kurkentu» von s. (5. Wieuervr. 8ie -eiclloet ^cll aus

(Zesainìckon eignen vie riie kru^vrilieusvN - Ue»TV von ^g.
Wiiîterer, <li« deceits von 7 Läo.-Verbanclen aufgeküliri vurâe.
lXu-t> <t>- -cdöllst- Ue«!<- Sneslnelieri I» ciiren lis» III. Xrsuis»

Vermag äsn, ViNIIn «»am.
^

Einwohnergemeinde Zug
Stellenausschreibung

Es werden zur Besetzung auf Mitte April a. c.
ausgeschrieben:

iì) Eine Primarlehrerstelle, mit einem Gehalt
von Fr. 4700—6500, abzüglich 5 A.

bj Eine Primarlehrerinnenftelle. mit einem Ge-
halt von Fr. 3700—5500, abzüglich 5 A.

Die Aspiranten haben ihre Anmeldungen mit
Beilage der Zeugnisse dem Herrn Stadt- und Schul-
Präsident X. Schmid bis spätestens Ende dieses Mo-
nates einzugeben. 974

Zug, den 12. Januar 1028.

Einwohnerrat Zug.

^IKIîâ ULMySI-^VSlM
Kolliertsäoxerin s/^It)

^bsolvt. 6er 8tastl. ttoeliscbule tür ^lusik. Lerlin,
unterriclitet Ssrnen Klrc»»0t«n, doI6matt. Voll-
stsn6ixe xessnxliclie ^usbiI6unx. Kie6sr, Oratorien,
l^tem- un6 sprsclltecbnisclle ^nst»iI6uo^ für l.ebrer

un6 Kellner. 991
Korrektur tilr »ordililete unll gesckvsclito Stimmen.

Ltimmenprükunx kostenlos un6 unverb!n6Iicb nack
vorkerixer scbrittlicber ^nmeI6unx.

Verdet kür clle..5cd«eker-5ckule"

Statt coffeinfrei — — mische

Kathremers Kneipp Malztaffee
mit etwas Bohnenkaffee. — Du wirst Dich
dabei wohl befinden und Geld sparen. 876

Ladenpreis: 80 Rp. das V- Kilo-Paket.

^08. Vsmen^inll
ltrti,

vuelidînilere!, lZsrtonsgo

iiîlligzll! lî«WWlle
in 980

Uià ««il «àuliiîii
hlabsebacliteln

Kinbin6en von ^eit-
scbritten uo6 kücbero,

examen»«»« ete.

VàW 5ii dittî Mrtu

ill fl. M
Kostet «In Zatx »a».

dar« 991

Violînssîten
je 2 langen K. ^ u. O,
l ILoge d — 7 ILngsn)
fdlur so lange Vorrat)

NuîlkNaus
zittecl Vedrii

tllrlc» I, doelbestr. 22

V «r^i< «kt's l^^Lìs
» kuQl^kslt ^4 » ^^ 5à!àlseàk1<oàl5 ^

bei vvo ^gle. 8. l.kr„ vosssu A6

b«U8iUsIisn
aller ^rt 986

vervielfältigt

o. tietitsnlteizor, ^stszr-pli
Xeii Zt.tatisnn, St. SsIIen

k!n neuer zemisc»-
ter e»or von l-.

Osssmsnn:

,,8vbk?blls gli"

^SNs"Äm>, Verlag
vksm.

ein neuer spannender komsn!

Das heilige Recht
von fmil frank

228 Leiten, brosebiert, lacienxebeitet. preis fr. Z.—

Ki!t vornetimer Kunst gestaltet 6er Oiciiter 6as Isbems sus Oliristi öergpre6igt „kicbtet
niclit! " ?u einem kesseln6en, liocdinteresssnten Komas, 6 er ^var mo6ern geschrieben,
aber 6ocb bocb über 6er genöbnlicben Feuilleton- un6 komsnliterstur stellt kräsbtig ge-
seicbnete (Gestalten sus 6em In6ustrie-un6 l-isn6elsleben un6 sus 6em Volke cles dlorcleos
mit seinen strengen siltliclien /^vscbauungen s!n6 6ie Präger 6er spannenUen I4an6Iung.
in 6er ?.lvei e6Ie K,iebesi6^1len mitspielen un6 ?u einem ergreiteoilen Abschluss getubrt
vver6en. Tu beliebe» 6ur<h slle öucbban6Iungen o6er 6irekt vom

Verlas Otto Walter A. G., Slten
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